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Die 22. Ausgabe von interculture jour-
na l  richtet den Blick auf die Erfor-
schung von Interkulturalität jenseits des 
eng gefassten Bereichs, den traditionelle 
Kulturdimensionen vorgeben.
Programmatisch erweist sich dabei der 
Beitrag von Lena Schmitz und Wiebke 
Weber, der sich grundlegend mit der 
empirischen Gültigkeit der Hofstedes-
chen Kulturdimensionen auseinander-
setzt. Auf Basis einer vergleichenden 
Untersuchung mit Daten aus Frankreich 
und Deutschland stellen die beiden 
Autorinnen die Validität der Dimen-
sion der Unsicherheitsvermeidung 
nachhaltig in Frage und vertiefen damit 
grundsätzliche Zweifel in Bezug auf den 
Einsatz von Dimensionsmodellen.
Im zweiten Beitrag erläutern Katharina 
Kriegel-Schmidt und Klaus Schmidt, 
wie das Thema Kultur als Perspektive in 
einer praxisorientierten interkulturellen 
Mediationsausbildung verankert werden 
kann.
Der dritte Beitrag von Yong Liang setzt 
sich mit kulturspezifischen Perspektiven 
interkultureller Kompetenz auseinan-
der. Der Autor geht der Frage nach, ob 
bei der Entwicklung  von interkulturel-
ler Kompetenz in verschiedenen kultu-
rellen Kontexten auch unterschiedliche 
Anforderungen in Betracht gezogen 
werden sollten bzw. ob eine andere Ge-
wichtung einzelner Anforderungsprofile 
notwendig ist. 
Der letzte Beitrag dieser Ausgabe von 
Patrick Kühnel geht der Frage nach, wo-
her Kulturstandards kommen und wie 
sie wirken. Am Beispiel von deutschen 
Kulturstandards zeichnet der Autor 
unter Bezugnahme auf Luhmann deren 
systemischen Charakter nach.
Die Ausgabe wird wieder ergänzt durch 
zahlreiche Rezensionen aus dem inter-
kulturellen Bereich.
Maja von Lewartow Lewartowski rezen-
siert das Buch Consultant Knigge von 
Dirk H. Hartel. 
Ben Dippe setzt sich mit dem Buch 
Ethnomarketing und Integration. Eine 
kulturwirtschaftliche Perspektive. Fall-
studien aus Deutschland, den USA und 
Großbritannien von Hannes Scham-
mann auseinander. 
Andreas Hettiger rezensiert das Buch 
von Markus Plate Grundlagen der Kom-
munikation. Gespräche effektiv gestalten.
Olga Sacharowa beschäftigt sich 
abschließend mit dem vom Christian 
Scholz und Volker Stein herausgegebe-
nen Buch Interkulturelle Wettbewerbs-
strategien.
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Die Herausgeber bedanken sich an 
dieser Stelle bei allen Autorinnen und 
Autoren und freuen sich auf zahlreiche 
weitere Beiträge für zukünftige Ausga-
ben des interculture journa l  . Beachten 
Sie hierzu bitte den Open Call auf unse-
rer Webseite im Bereich Mitteilungen.
Stefanie Rathje (Berlin) und  
Jürgen Bolten (Jena) im August 2014
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The 22th edition of interculture jour-
na l  looks at intercultural research that 
goes beyond the tight constraints of tra-
ditional models of cultural dimensions.
Spearheading this edition is the article 
by Lena Schmith and Wiebke Weber 
that closely revisits the empirical valid-
ity of Hofstede’s cultural dimensions. 
Based on a thorough comparative study 
using data from France and Germany 
the authors effectively question his 
dimension of uncertainty avoidance and 
deepen fundamental doubts towards the 
general use of dimensional models of 
culture.
The second article by Katharina Kriegel-
Schmidt and Klaus Schmidt sheds light 
on how to treat the topic of culture as 
a perspective in practical training in 
intercultural mediation.
The third paper by Yong Liang deals 
with culture specific perspectives of 
intercultural competence. The author 
examines if the development of intercul-
tural competence in differing cultural 
contexts also has to meet differing re-
quirements or prioritizations.
The last article by Patrick Kühnel 
reviews the concept of cultural stan-
dards (Kulturstandards) by Alexander 
Thomas. Using the example of German 
cultural standards, the author analyzes 
the systemic character of the concept 
with reference to Luhmann.
This edition also contains four reviews 
of recent publications in the intercul-
tural field.
Maja von Lewartow Lewartowski ex-
amines the book Consultant Knigge by 
Dirk H. Hartel. 
Ben Dippe provides a review of Ethno-
marketing und Integration. Eine kultur-
wirtschaftliche Perspektive. Fallstudien 
aus Deutschland, den USA und Großbri-
tannien by Hannes Schammann. 
Andreas Hettiger analyzes the book by 
Markus Plate Grundlagen der Kommu-
nikation. Gespräche effektiv gestalten.
The review by Olga Sacharowa deals 
with the new book Interkulturelle Wett-
bewerbsstrategien, edited by Christian 
Scholz and Volker Stein.
The editors would like to thank all 
authors for their contributions to 
this issue and strongly encourage new 
authors to submit their manuscripts 
for future publication in interculture 
journa l .  Please consider our open call 
on interculture-journal.com under An-
nouncements.
Stefanie Rathje (Berlin) and  
Jürgen Bolten (Jena), August 2014
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